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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	239
Modultitel	Internetserver in Betrieb nehmen
Titel	LBV Modul 239-3 -  1 Elemente - Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio


	
Übersicht	In einem ePortfolio wird die Kompetenzentwicklung dokumentiert und nachgewiesen. Es geht darum, das individuelle Kompetenzprofil darzustellen. Dabei ist es wichtig, die hilfreichen Ressourcen ebenfalls zu integrieren. Die verschiedenen Teilkompetenzen/Handlungsziele werden mit kreativen Lernprodukten belegt. Die kreativen Lernprodukte machen die Kompetenz sichtbar. Schliesslich ist in einem ePortfolio auch der Lernprozess festgehalten.


Anzahl Elemente	1
Elementnummer	1

Beschreibung	Die Indikatoren auf die entwickelten Handlungskompetenzen werden kontinuierlich (ca. ab der 4.Lektion) gesammelt, strukturiert und vernetzt. Die Bewertungskriterien werden anhand eines Kompetenzrasters vorgegeben. Die Entwicklung des ePortfolios umfasst ca. 20% der Lernstunden, welche im Modul zur Verfügung stehen.

Zu überprüfende Handlungsziele
6	Internetserver testen (Last-, Sicherheits- und Crashtest).
5	Zugriffsberechtigungen vergeben, sichere Kommunikation  und Log-Services einrichten.
4	Software installieren, konfigurieren und Dienste einrichten.
3	Erforderliche Einstellungen gemäss Sicherheits- und Betriebskonzept festlegen.
2	Bestehende Infrastruktur (Server, Netzwerk, Dienste) mit den Anforderungen abgleichen und notwendige Anpassungen bzw. Erweiterungen vorschlagen.
1	Anforderungen (Sicherheit, Lastprofil, Datenvolumen, Verfügbarkeit, zu integrierende Applikationen) an einen Internetserver aufnehmen und dokumentieren.

Prüfungsform	Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio

Gewichtung in %	100
Richtzeit (Empfehlung)	8

Bewertungskriterien	Die Bewertungskriterien werden anhand eines Kompetenzrasters vorgegeben:- das dokumentierte Wissen und Können steht in Bezug zu den Handlungszielen- das ePortfolio enthält fachliche Erkenntnisse, welche die Verknüpfung von Theorie und Praxis sichert- der Lernprozess ist ersichtlich- das ePortfolio ist sinnvoll strukturiert, die Darstellung ist übersichtlich

Hilfsmittel	Als Hilfsmittel stehen diverse Dienste (z.B. BSCW, Evernote, Wikis, GoogleApps, OneNote etc.) zur Verfügung. Die Berufslernenden entwickeln daraus ihre geeignete Form eines ePortfolios.

Praxisbezug	Siehe Bildungsplan Systemtechnik:A2.1  Nehmen den Kundenauftrag auf und planen die Umsetzung A2.4  Nehmen die Grundkonfiguration vorA2.5: Testen der Konfiguration und DokumentierenB3.1: Überwachen Verfügbarkeit / D2.3: Überwachen Serverdienste C1.4: Testen die Funktionalität und dokumentieren sieC3.2: Erstellen ein Konzept unter Berücksichtigung aller AbhängigkeitenC4.3: Installieren Systeme unter Berücksichtigung der notwendigen Sicherheitsvorkehrungen
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